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= Verfahrensrecht (BAO) — unter besonderer Beriicksichtigung
der AuBenprifungmalBnahmen iZm mit Covid 19 sowie der
Hilfspakete Covid

=  Schwerpunkt 2021 — Reform der Finanzorganisation
= Kurzthemen ESt/KOSt, Fallbeispiele
= Stand Marz 2020
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e WIEN Vortragsinhalte/ Ziele/Leistungskontrolle

* Infos unter: https://steuerrecht.univie.ac.at/
* 040603 UK Grundzuge des Unternehmenssteuerrechts (2021S)

e 4.00 ECTS, SPL 4 - Wirtschaftswissenschaften
* Berger/Wakounig, digital

* Diese Lehrveranstaltung ist strikt flr Studierende der SPL 4
kontingentiert.

e Klausur: findet im Rahmen der letzten Einheit statt! Genaueres wird
in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben!

* An/Abmeldung
e eAnmeldung von Do 11.02.2021 09:00 bis Mo 22.02.2021 12:00
e e Abmeldung bis Mi 31.03.2021 23:59
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= Ziele, Inhalte und Methode der Lehrveranstaltung
= empfohlene Voraussetzung: Absolvierung des Moduls "Steuerrecht”.

= Die Lehrveranstaltung beschaftigt sich mit in der Unternehmenssphare
relevanten Einzelfragen der Einkommensteuer, Korperschaftsteuer und
Umsatzsteuer sowie mit verfahrensrechtlichen Themen (AuRenprifung,
Ermittlung der Grundlagen fiir die Abgabenerhebung, Festsetzung von
Abgaben sowie Rechtsschutz).

= Art der Leistungskontrolle und erlaubte Hilfsmittel
= mindliche Onlineprifung - mit mehreren Terminen

= Weiters besteht in der Lehrveranstaltung Anwesenheitspflicht!
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wien Vortragsinhalte/ Ziele/Leistungskontrolle

= Mindestanforderungen und BeurteilungsmafRstab
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= Ziel ist - aufbauend auf dem verpflichtenden Modul Steuerrecht - die
Erlangung vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der Unternehmens-
besteuerung in Osterreich.
Die Studierenden werden in die Lage versetzt, in der unternehmerischen
Praxis haufig auftretende Sachverhalte unter Bericksichtigung
verfahrensrechtlicher Fragen auf ihre ertragsteuerliche und
umsatzsteuerliche Behandlung hin zu Gberprifen.

= Prufungsstoff

= Prufungsliteratur:
Im Modul durchgenommener Stoff mit den dortigen weiteren
Literaturverweisen
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o wien Vortragsinhalte/ Ziele/Leistungskontrolle

= Literatur

= Basis (auch als Priifungsstoff)
= Doralt, Steuerrecht 2021, 22. Auflage, Manzverlag

= Wakounig/Labner, Einkommensteuer, 7. Auflage, Stand 2019, Verlag
LexisNexis (8. Auflage in Vorbereitung)

= Wild/Wakounig, Kérperschaftsteuer, 5. Auflage, Stand 2018, Verlag
LexisNexis

= Birgler/Wakounig, Tax Compliance und Steuerkontrollsysteme, Stand
2020, Verlag LexisNexis

= Brennsteiner/Kovacs, BAO und Finanzstrafrecht, 10. Auflage, Stand 2017,
Verlag LexisNexis (11. Auflage in Vorbereitung)

= Vortragsunterlagen, die vom Vortragenden erstellt wurden und auf der
Homepage des Instituts fir die TN der Moduls downloadbar sind
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Vortragsinhalte/ Ziele/Leistungskontrolle

Sosuniversitat

Lehrende \Wolfgang Berger, Marian-Raimund Wakounig
Termine (iCal) - nachster Termin ist mit N markiert
Alle Termine finden online via Skype statt (Einladungen erfolgen per Mail).
N Dienstag 02.03. 16:30 - 18:00 Digital

Dienstag 02.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Mittwoch 03.03. 16:30 - 18:00 Digital

Mittwoch 03.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Donnerstag 04.03. 16:30 - 18:00 Digital

Dienstag 09.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Mittwoch 10.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Dienstag 16.03. 16:30 - 18:00 Digital

Dienstag 16.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Mittwoch 17.03. 16:30 - 18:00 Digital

Mittwoch 17.03. 18:00 - 19:30 Digital, WAKOUNIG
Donnerstag 18.03. 16:30 - 18:00 Digital

Dienstag 23.03. 16:00 - 20:00 Digital , WAKOUNIG
Mittwoch 24.03. 16:00 - 18:00 Digital , WAKOUNIG
Donnerstag 25.03. 08:00 - 12:00 Digital
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g wiversitit  Weiterfuhrende Spezialliteratur

S wien
Weiterfiihrende Literatur

= Wiesner/Hirschler/Mayr, Handbuch der Umgriindungen, LexisNexis, Wien
2018.

= Kirchmayer/Mayr , Aktuelle Fragen der Konzernbesteuerung, Linde 2016.

= Kirchmayer/Mayr, Abzugsverbote im Konzern — Aktuelle Praxisfragen und
Fallbeispiele, Linde 2015.

= Kirchmayer/Mayr, Gruppenbesteuerung — Aktuelle Praxisfragen und
Fallbeispiele, Band 3, Linde 2014.

= Unternehmensrecht, Kirchmayr/Mayr/Hirschler (Hrsg), Linde 2016.

= Die Bedeutung der BAO im Rechtssystem — Festschrift fir Michael Tanzer,
Blasina/Kirchmayr/Knorzer/Mayr/Unger (Hrsg), LexisNexis 2014.

= Korperschaftsteuer 2014/15 — SWK-Spezial, Mayr/Blasina/Schwarzinger/
Schlager/Titz (Hrsg),Linde 2014
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=

o wien Autorenhinweise

= Die vorliegende Unterlage kann das Studium des Gesetzestextes, der
Richtlinien sowie der Judikatur nicht ersetzen, sondern bloR erganzen.

= Aus diesem Grund wird auf die in der Unterlage angefiihrte Prifungsliteratur
sowie weiterfuhrende speziellere Literatur verwiesen.

= Ebenso wird auf Literaturempfehlungen der anderen Lehrbeauftragten der
u_tax-Abteilung flir Steuerrecht des Institutes fiir Recht der Wirtschaft
verwiesen

= Alle Angaben in der gegenstandlichen Unterlage erfolgen trotz
sorgfaltiger Bearbeitung ohne Gewahr. Eine Haftung der Autoren ist
ausgeschlossen.

= Achtung: Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfaltigung
und Verbreitung sowie der Ubersetzung sind den Autoren vorbehalten.
Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (zB durch Fotokopie,
Mikrofilm, Einscannen oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche
Genehmigung der Autoren reproduziert oder unter Verwendung
elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfaltigt oder

verbreitet werden.
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BUNDESMINISTERIUM
FUR FINANZEN

Finanzressort

Das Finanzressort...

steuert die finanziellen Ressourcen und sorgt flir stabile, nachhaltig
konsolidierte 6ffentliche Haushalte.

= gestaltet Steuern und Abgaben und hebt sie mit einem Maximum an
Fairness und einem Minimum an Administration ein

= gewahrleistet eine einheitliche, risikoorientierte Prifungs- und
Kontrolltatigkeit zur Sicherstellung der GleichmaBigkeit der Besteuerung,
zur Bekampfung der Schattenwirtschaft und zum Schutz der redlichen
Wirtschaftstreibenden

= setzt MaBnahmen gegen Schmuggelaktivitdten und Produktpiraterie
sowie zur Einhaltung der Bestimmungen des Artenschutz- und
Abfallwirtschaftsgesetzes

= setzt die staatlichen Ausgaben fest und tragt so zu soliden
okonomischen Rahmenbedingungen, sozialem Zusammenhalt und
okologischer Nachhaltigkeit bei

10 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fiir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021
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Unternehmer und Auf3enprifung

Ausgewahlte Fragen des

Verfa

nrensrechtes (BAO)

insbesonc

ere im Zusammenhang

mit der AulSenprifung

Schwerpunkt: Reform der
Finanzorganisation
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Neues BFG ab 2014 - Gesetzliche Anderungen

|.  Bundesfinanzgerichtsgesetz (BFGG)
— Ersetzt mit 1. 1. 2014 das UFSG
— keine Auslaufregelung m
II. Bundesabgabenordnung
— Anpassung an zweistufiges Verwaltungsgerichtsverfahren
— Rechtsbereinigung

— Terminologieanpassung
— Verwaltungsvereinfachung/ Beschleunigung

Ill.  Finanzstrafgesetz
— Anpassung an zweistufiges Verwaltungsgerichtsverfahren
— Terminologieanpassung

IV. ZolIR-DG, AVOG, AbgEQO

— Harmonisierung der Zollverfahren mit Steuerverfahren

12 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021



BAO - Terminologieanpassungen

BAO alt BAO neu

Berufung Beschwerde
Berufungsentscheidung Erkenntnis
Berufungsvorentscheidung Beschwerdevorentscheidung
Abgabenbehorde erster Instanz Abgabenbehorde

Abgabenbehorde zweiter Instanz Verwaltungsgericht

Devolutionsantrag Saumnisbeschwerde

VwGH-Beschwerde Revision

13 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021



0 iyersitat Allgemeines
= BAO (1961)

= AVOG (2010) — lauft mit Ende Dezember 2020 aus

= BFGG (2013)

Literatur

= Stoll, BAO-Kommentar, Wien, 1994 (LexisNexis)

= Ritz, BAO-Kommentar, Wien, 2005 (Linde)

= Brennsteiner/Kovacs, BAO&Finanzstrafrecht, 10. Aufl.,LexisNexis 2017
= Tanzer/Unger, BAO, LexisNexis, 2015

= Diverse Fachbeitriage in Fachzeitschriften wie OStZ (dsterreichische
Steuerzeitung), SWK (Steuer und Wirtschaftskartei), RAW (Recht der
Wirtschaft) etc

Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fiir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021
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Aufbau der BAO

1. Abschnitt 2. Abschnitt 3. Abschnitt

Allgemeine Bestimmungen Abgabenbehérden und Verkehr zw. Abgabenbehérden,
§§ 4 —48c Parteien Parteien u. sonstigen Personen

§§ 49 - 84 §§ 85 - 113

4. Abschnitt
Allgemeine Bestimmungen Uber die
Erhebung der Abgaben
§§ 114 - 160

Obliegenheiten der
Abgabepflichtigen
§§119- 142

Befugnisse der
Abgabenbehorden
§§ 143 - 157

5. Abschnitt

© §5161-209b '



s Lniversitat
wien

Aufbau der BAO

6. Abschnitt
Einhebung der Abgaben
§§ 210 - 242a

7. Abschnitt
Rechtsschutz
§§ 243 - 310

8. Abschnitt
Kosten
§§ 312 -315

9. Abschnitt
Ubergangs- und
Schlussbestimmungen
§§317-324

Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fiir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021
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Sachliche Zustandigkeit —
Finanzamter

. Aufgabenkreise der
System bis Ende 2020 Finanzimter (AVOG

2010)

Finanzamter mit

allgemeinem Finanzamter mit

Aufgabenkreis
(§ 13 AVOG 2010)

erweitertem

Aufgabenkreis
(8§ 14-18 AVOG 2010)

Finanzamter mit

besonderem

Aufgabenkreis
(§ 19 AVOG 2010)
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Schwerpunkt SS 2021

Modernisierung der Aufbau und Ablauforganisation
der dsterreichischen Finanzverwaltung
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I/’-::?\Lvr\}lére]rsnat Gesetzliche Grundlagen

BUNDESGESETZBLATT

FUR DIE REPUBLIK OSTERREICH

Jahrgang 2019 Ausgegeben am 29. Oktober 2019 Teil I

104. Bundesgesetz: Finanz-Organisationsreformgesetz — FORG
(NR: GP XXVI IA 985/A AB 692 S. 88. BR: AB 10252 S. 897.)

104. Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz iiber die Schaffung eines Amtes fiir
Betrugsbekimpfung und das Bundesgesetz iiber die personellen Mafinahmen aufgrund

der Modernisierung der Steuer- und Zollverwaltung sowie das
Produktpirateriegesetz 2020 erlassen werden, das
Abgabenverwaltungsorganisationsgesetz 2010 aufgehoben wird und die
Bundesabgabenordnung, die Abgabenexekutionsordnung, das

Abfallwirtschaftsgesetz 2002, das Alkoholsteuergesetz, das Allgemeine

Wakounig Marian, }J‘c)_tax-Abteilung fur Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021
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Derzeitige Organisationsstruktur Finanzverwaltung
(bis Ende 2020)

(inkl SZK)

Bundesministerium fur Finanzen

T

39 FA | 1 FAGVG

9 ZA

1 GBP

1 Steufa

1 FinPol
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit 1.1.2014 wird eine eigene Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz eingeführt. Sie ist die größte Reform des Rechtsschutzes seit Bestehen der österreichischen Bundesverfassung. Basis ist das Bundesverwaltungsgerichtsbarkeitsgesetz 2012, Bundesgesetzblatt I 2013/14.
Einer der wesentlichsten Punkte ist die Trennung von Verwaltung auf der einen Seite und der Verwaltungsgerichtsbarkeit auf der anderen Seite. Diese Trennung betreffen nicht nur das Rechtsmittelverfahren (7.Abschnitt BAO), sondern ziehen sich durch das gesamte Abgabenverfahrensrecht.
Mit der Novelle der AVOG 2010, ist gem. §10b die Finanzpolizei als bundesweite Organisationseinheit mit Wirksamkeit 1.Juli 2013 eingerichtet und gleichzeitig die Aufgaben der Zentralen Koordinationsstelle für die Kontrolle der illegalen Beschäftigung nach dem Ausländerbeschäftigungsgesetz und dem Arbeitsvertragsrechtsanpassungsgesetz der Dienstbehörde Finanzpolizei übertragen. Ebenso wird die bisher beim ZA EF angesiedelte DIAC (Daten-, Informations- und Aufbereitungscenter) zur Finanzpolizei verlagert.


¢ niversitat
“WIieso neuerliche Reform?

= Bis Ende 2020 bildeten 40 Finanzamter und 9 Zollamter jeweils eine
Abgaben- und Dienstbehorde mit eigenem Zustandigkeitsbereich

= daneben bestanden besondere Organisationsstrukturen wie Steuer-
und Zollkoordination, GrolSbetriebsprufung, Finanzpolizei und
Steuerfahndung

= Blirger und Wirtschaft konnten sich aufgrund der bestehenden
Vorschriften tber die ortliche Zustandigkeit der Abgaben und
Finanzstrafbehorden nur ortsabhangig an eine solche wenden;
zusatzlich steigende Anspriche der Birger betreffend Service,
Transparenz usw

= zudem bestand keine bundesweit gleichmallige Verteilung der zu
bearbeitenden Akten und Erledigungen

= dazu Pensionierungswellen, Herausforderungen durch Digitalisierung
(technologischer Fortschritt), steigende Aufgaben mit begrenzten

I nte r\mamgﬂ&l )l_tax-AbteiIung fur Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021 21
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Status ab 1.1.2021

= 1 BMF
= Ersatzloser Wegfall der SZK (Steuer und Zollkoordination)
= Ab 1.1.2021

= 1 bundesweites Finanzamt Osterreich (inklusive der kiinftigen Dienststelle fiir
Sonderzustandigkeiten) - Abgabenbehodrde

= 1 bundesweites Zollamt Osterreich - Abgabenbehorde
= 1 bundesweites Finanzamt flir GroBbetriebe - Abgabenbehorde

= 1 bundesweites Amt fur Betrugsbekampfung (inklusive Steuerfahndung,
Finanzpolizei und bisherige Finanzstrafagenden der Finanzamter) —
Finanzstrafbehorde, keine Abgabenbehorde

= 1 bundesweites PLB — keine Abgabenbehorde

22 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fur Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021
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Organisationsstruktur Finanzverwaltung
ab 1.1.2021

S Zentrale
Bundesministerium fur Finanzen Services
1 FAO 1 ZAO 1 FAG 1ABB 1 PLB

23 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021


Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit 1.1.2014 wird eine eigene Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz eingeführt. Sie ist die größte Reform des Rechtsschutzes seit Bestehen der österreichischen Bundesverfassung. Basis ist das Bundesverwaltungsgerichtsbarkeitsgesetz 2012, Bundesgesetzblatt I 2013/14.
Einer der wesentlichsten Punkte ist die Trennung von Verwaltung auf der einen Seite und der Verwaltungsgerichtsbarkeit auf der anderen Seite. Diese Trennung betreffen nicht nur das Rechtsmittelverfahren (7.Abschnitt BAO), sondern ziehen sich durch das gesamte Abgabenverfahrensrecht.
Mit der Novelle der AVOG 2010, ist gem. §10b die Finanzpolizei als bundesweite Organisationseinheit mit Wirksamkeit 1.Juli 2013 eingerichtet und gleichzeitig die Aufgaben der Zentralen Koordinationsstelle für die Kontrolle der illegalen Beschäftigung nach dem Ausländerbeschäftigungsgesetz und dem Arbeitsvertragsrechtsanpassungsgesetz der Dienstbehörde Finanzpolizei übertragen. Ebenso wird die bisher beim ZA EF angesiedelte DIAC (Daten-, Informations- und Aufbereitungscenter) zur Finanzpolizei verlagert.


g% wniversitat
. wien
Gesetzliche Regelungen fiir die Neuorganisation
Bundesgesetz uiber die Schaffung eines Amtes fiir Betrugsbekampfung
(ABBG); insgesamt 8 Paragraphen
= § 1 — Wirkungsbereich des ABB (gesamtes Bundesgebiet)
= § 2 — Organisation (Leitung Vorstand — ihm obliegt die organisatorische,
personelle, wirtschaftliche, finanzielle Leitung), ABB besteht aus
Finanzstrafsachen, Finanzpolizei, Steuerfahndung, Zentralstelle internationale
Zusammenarbeit; weiters sind im ABB zentrale Koordinationsstellen fiir zB
Kontrolle der illegalen Beschaftigung sowie ein Daten,- Informations- und
Aufbereitungscenter (DIAC)

= § 3 - Aufzahlung der Aufgabengebiete in den Geschaftsbereichen
Finanzstrafsachen, Finanzpolizei, Steuerfahndung, Zentralstelle internationale

Zusammenarbeit
= § 4 — Nennung der Befugnisse der Organe des ABB

= §§ 5-8; Datenschutz, Verweis auf andere Bundesgesetze,
Schlussbestimmungen, Inkrafttreten und Ubergangsregelungen

24 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fur Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021



B niversitit Gesetzliche Regelungen fiir die Neuorganisation

o wien
= Das bisherige AVOG 2010 tritt mit 30.6.2020 aufRer Kraft

= §§ 49-63 BAO ,,neu” haben ua die Abgabenbehorden und Parteien zum
Inhalt ( nachfolgend wichtigste Bestimmungen)

§ 49 | Woraus besteht die Bundesfinanzverwaltung? BMF, 1 Finanzamt Osterreich,
1 Finanzamt fiir GroRbetriebe, 1 Zollamt Osterreich, 1 Amt fiir
Betrugsbekampfung, 1 PLAB

§ 52 | Zustandigkeitsstreit — bei Kompetenzkonflikt zwischen Abgaben-behdrden
des Bundes entscheidet das BMF

§ 54 | Befugnisse der Abgabenbehorden des Bundes — allgemeine
AufsichtsmaRnhahmen, Beistand, Aufsichts-, Kontroll- und Beweis-
sicherungsmallnahmen; bei Gefahr im Verzug: Sicherstellungs-auftrage,
Vollstreckungshandlungen, Sicherungsmalinahmen

§ 56 | Finanzamter — Organisation: Wirkungsbereich erstreckt sich auf das gesamte
Bundesgebiet, Sitz der FA hat der BMF mit Verordnung festzulegen; Leitung
der FA durch Vorstinde; Vorstand kdnnen Bereichsleiter zur Seite gestellt
werden; Vorstand des FA flir Grol3betriebe hat zwei Fachbereichsleiter

25 Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021




veratsy @esetzliche Regelungen fiir die Neuorganisation

§ 60

Zustindigkeit des FAO- Auffangzustindigkeit: zustindig, wenn weder BMF, noch
FAG, noch ZAO zustindig sind; originire Zustindigkeit fiir Vorsteuererstattung; USt-
Auslander (kiinftige Dienststelle FA Graz Stadt bleibt wie bisher zustandig; auch fir
die UMA-Prifungen — bisher GBP)

Bisheriges FA GVG wird in das FAO integriert; als Dienststelle fiir
Sonderzustandigkeiten; dazu noch FLAG — Schulbiicher und Schiilerfreifahrten;
Spendenbeginstigung (bisher FA 1/23), Bodenschatzung und Forstsachverstandige

§61

Zustandigkeit FAG (wichtigste Zustandigkeiten): Abgabepflichtige mit Umsatzen >10
Mio € in den letzten beiden StErkl; KBR mit Umsatzen >10 Mio € (umfasst samtliche
BgA der K6R); Abgabepflichtige, die in einem Bericht nach VPDG einbezogen sind;
ONB, UNT, die der Aufsicht der FMA unterliegen; Privatstiftungen und Stiftungen
nach dem BStFG oder Landesgesetz; Bauvereinigungen nach dem WGG; alle
Gruppenmitglieder, wenn GT oder zumindest ein GM in die Zustandigkeit von FAG
fallt oder seinen Sitz nicht in AT hat; Abgabepflichtige, die Teil einer Unternehmens-
gruppe gem. § 9 KStG sind; Abgabepflichtige, die Teil einer Organschaft sind, wenn
OT oder zumindest ein Organ in die Zustandigkeit des FAG fallt; Abgabepflichtige, die
in die begleitende Kontrolle - §§ 153 a BAO fallen; FAG ua auch zustandig fur die
Rickerstattung der KESt (bisher FA BEO)

Summary: 10 € Umsatz als wesentliche Zustindigkeitsabgrenzung zwischen FAO
und FAG

7C§\I\Ia|1r\||nig l\/larian, u—tax Ah+ni|||ng fur C+a||nrrnrh+, Unternehmensss touerrec h+, SS 2021




Gesetzliche Regelungen fiir die Neuorganisation

Zollamt Osterreich (ZAO) - Organisation

Wirkungsbereich erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet; Sitz des
ZAO hat der BMF mit Verordnung festzulegen; Leitung des ZA durch
Vorstand; Vorstand konnen Bereichsleiter zur Seite gestellt werden;
Vorstand des ZAO kann Zollstellen einrichten oder schlieBen; hat es
entsprechend kundzutun

§ 63

Zustindigkeit ZAO:

Vollziehung Zollrecht, Vollziehung Marktordnungsorganisation; Erhebung
Verbrauchsteuern; Erhebung der EUSt nach Maldgabe des § 26 Abs 3
UStG; Vollziehung der Verordnung tiber die Uberwachung von Barmitteln;
Erhebung der Punzierungskontrollgeblhr; Vollziehung des Tabak- und
Nichtraucherlnnenschutzgesetzes; Vollziehung des
Tabakmonopolgesetzes; Erhebung des Altlastenbeitrages iSd ALSAG;
Achtung: die Ortsgemeinden Jungholz (Tirol) und Mittelberg (Vorarlberg)
fallen nicht in den Zustiandigkeitsbereich des ZAO (dies gilt allerdings nicht
fur die Erhebung des Altlastenbeitrages)
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¢ \liversitiFinanzamt Osterreich — Struktur ab 1.1.2021

= 3 Bereiche steuern bundesweit die Dienststellen:
= Bereich Private (AV/IC),
= Bereich KMU (BV);
= Bereich Steuerschuldner (AS)

= 2 operative bundesweite Organisationseinheiten biindeln (disloziert)
Spezialmaterien

= Dienststelle Sonderzustandigkeiten Gebuhren, Verkehrsteuern,
Glicksspiel, Spenden, etc.

= FinanzService-Center (FS-C) fur Ausklinfte; alles aulBer Face2Face-
Kontakte;

= 32 lokale Dienststellen (friihere Finanzamter) mit bisherigen Standorten

= operative Abgabenerhebung (Service, Festsetzung, Prifung,
Einhebung, Einbringung) in den Teams IC, AV, BV, AS
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yesitat pienststellen unter gemeinsamer Leitung

Finanzamt/Dienststelle unter gemeinsamer Fiuhrung Neue Bezeichnung
mit Dienststelle ...

FA Kitzblhel Lienz FA Kufstein Schwaz Tirol Ost

FA Bruck Leoben Mirzzuschlag FA Graz Umgebung Steiermark Mitte

FA St. Veit Wolfsberg FA Klagenfurt Klagenfurt Wolfsberg

St. Veit
FA Bregenz FA Feldkirch Vorarlberg
FA Neunkirchen Wr. Neustadt  FA Lilienfeld St. Polten Niederosterreich
Mitte

FA Ganserndorf Mistelbach FA Hollabrunn Korneuburg Tulln Weinviertel

FA Wien 4/5/10 FA Wien Wien 4/5/9/10/18/19
9/18/19/Klosterneuburg Klosterneuburg

20
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Zollamt Osterreich - Dienststellen

Zollamt/Dienststelle

Zusammenlegen mit

Neue Bezeichnung

ZA Wien

ZA Eisenstadt Flughafen Wien

ZA Linz Wels

ZA Innsbruck

ZA Graz

ZA St. Polten Krems Wr. Neustadt

ZA Salzburg

ZA Feldkirch Wolfurt

ZA Klagenfurt Villach

Dienststelle Nord

Dienststelle Ost

Dienststelle Mitte

Dienststelle West

Dienststelle Suid
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¢ puiversitat - Zusammenfassung — Finanz ab 2021

e
NI
fan

= Bundesweite Zustandigkeit der Behorden (2 FA, 1 ZA, 1 ABB, 1 PLB)

= Kundenorientierung/-ausrichtung stirken - Installation eines
FinanzService-Centers zur Abwicklung der bundesweiten Telefonie

" Integration der Finanzstrafbehorde, Finanzpolizei und Steuerfahndung
in das ABB

= Starkung strukturschwacher Regionen und Erhalt der Standorte

= Arbeitsverteilung als wichtiger Erfolgsfaktor — schrittweise beginnend
mit der Arbeitnehmerveranlagung

= 10 Mio. Euro Umsatz als wesentliche Zustandigkeitsabgrenzung
zwischen FAO und FAG
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Erledigungen
* Erledigungen der Abgabenbehorde

- Erledigungen mit Bescheidcharakter

Bescheid: Individueller, hoheitlicher, normativer,
rechtskraftfahiger Verwaltungsakt

Bescheiderlassung, wenn
* Rechte/Pflichten begriindet, abgeandert oder aufgehoben werden
* Tatsachen oder Rechtsverhaltnis festgestellt werden
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. niversitit Gem den §§ 92 ff BAO mussen Bescheide folgender

e wien Form entsprechen:

Bescheide bedirfen grds der Schriftform, es sei denn, die
Abgabenvorschriften gestatten eine mindliche Erledigung
o J

-+

4 I
Bescheide sind als solche ausdriicklich zu bezeichnen und haben

einen Spruch inkl genauem Bescheidadressaten zu enthalten
o J

-+

qualifizierte Begriindung, wenn nicht vollinhaltlich dem
Parteiantrag stattgegeben wird sowie bei amtswegiger
Bescheiderlassung

-+

[ qualifizierte Rechtsmittelbelehrung (§ 93 Abs 3 lit b), binnen }

welcher Frist bei welcher Behorde ein Rechtsmittel eingebracht
werden kann

4

Bezeichnung der bescheiderlassenden Behorde, das
Ausstellungsdatum sowie eventuell eine Unterschrift
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Finanzamt Bruck Eisenstadt Obarwart 17, Janner 2017
Prinz Eugen Str. 3
THD0 rhernsrart Tel: 050 233 253

St.Nr.
Fetoueran & FinanZant Bruck Elssnsiadt Obesrseart YWiNR
FPrinz SEugsn Sir. 3, 7400 Chernwart [BWEE]

EINKOMMENSTEUERBESCHEID 2015
aerung gem. § 2895 (1) BEAD zu Bescheaeid vam 1305 2048

Die EinkEommensie uaesr
wind Nibr das Jahr 2015
festgesaetet il oo S S ramramsa . ———

S —— 44 97TE, 00 £
Bisher war vorgeschrisben e e e A5 02500 £
Die Falligkeit des festgeseizten Betrages Sndeaert sich micht,
Das Einkommean
im Jdahr 2015 betragt .. ... 0 et et ot e 0 = 1t e e 0 et s e B B R 127. 67088 £
Bercchnung der Einkommensiewmar @
Einkiinfta aus selbatamoimer Burbmmil .ot e e et e et 94. 316,19 €
Einkinfte aus Gewsarbebstriet . e e e e e e e e -0, B8 £
Einkinfte aus nlmts-alb-sﬂnﬂsngr Arh-art
Obermittelte Lohnzettel laut Anha (aT+]
Berugsauszahlende Stalla sipfl. Bexldge (245)
Bundesdienst . - e e e e I 24, 260,65 €
FPauschbetrag ll;lr Wamunnsmsl&n N, =132,00 £ 34 128 65 €
Gesamitbetrag der Elnkilmfte .. mra s s e m s s s . 128_350,88 €
Sonderausgaben (§ 18 EStG 1988
Pauschbeaeirag fr E'-l:lll'ldEFEl.lEgEbEd"l s B B . B B s e o e o e o e B e B0, OO0 £
= Lol = Tt ] T R R R B B S e e e m e =300 O
E’ Kinderfreibelrag fdr &im hEﬂEhEﬂEZuﬂEhﬁf'ﬂEﬂ Kind
E gem. § 108a Abs 1 ESUE TEBB ... e s e e aenas -220,00 €
; T —— 1&F.670,88 €
Die Einkaommenstauser gem. § 33 Abs. 1 EStE 1988 hetrﬁgt
{127 670,88 - BO.OO00, 00} = 0.5 == 20,235 ,00 ......... - Bt S S S S s o A B 54070, 494 €
Steuwsr vor Abrug der ALSElZhElr e coeiemiareeem e s e e s e e e s re i s s [ 54,070,494 £

KENS Marperschafistsuer- £ ESHE BINKomMmEnsicusr- § USHGE UMSalzsieuarGesslr £ Werbahbg SWerbsabgabe ¢/ BAD Bundesabgabencrdnsg
Fag4n0ax
ELE/MDMWVR DOOSEES SEITE 1/ ES FOLGT SEITE 2

FIHANZAMT




Fimanzamt Bruck Eisensitadl Obarerart 17, Ja3nmer 2017
Frinz Euvgen Str. 3

FAOO0 Oberwart Tel.: 050 233 253

WearkenrassbsetZBeTr@EE oo -291 00 £

Arbeitnehmerabsetzbetrag ...ocooiiiiiea - =54 00 £

Stewver nach Abzug der ABSetmBatrEmE oo i e s el — B3 725,44 €
[ Die Stewer Fir die sonstigen Bezdge belragl:

0% fur die ersten G20000 . R 0,00 &

B%: for die restlichven S.70F, 90 ... FAZ 43 €

Eimlk o rr rvveE s b e e S4. 067,87 €

~8.089,. 72 €

Anrechenbare Lahnstewsr (260) ...
0,15 £

Rundung gem. § 38 Abs. 3 ESUG ABBE .

Foa s e s e B i I i S B IR T oot v s e sor s s s 8 8 £ 54 4 8 5 5 o B 8 B Bt Bt A, 9TE, 00 £

Barschnung der Abgabennachiordernang/Abgabengutschrilt

A DTE DD

Festpesaizte Einkommenstewuaer .
. =45.025,00 €

Eisher festgesaizte Einkommensteuer [n-l:ru.n-cl-at:l______:__:.-:.“-

Abgabengutschrift ........ 8 L A R R 8 B 0 B 8 B 8 8 8 e o et Bt B B B e R R B AT A

SpendEn (5 48 F. 3 EStE oo i e e e e e e e R 30,00 2

Begrimdung:

Die Anderung gem. § 205 8A0 arfclgte aufgrund der beschoidmdadRigen Feststsliungen des Finansamies
Bruck Eisenstadt Obernsart zu Steuvernummear 2759934 wam 141.01.2097 .

Bei einem Gesamtbetrag der Einkinfe zwischen 35400 £ wund BD.OM € wermindert sich das Sonderaus-
gabenviertel gleichmaiig in sinem sclchen AusmalB. dass sich ab einem Gesamtibetrag der Einkiinfe womn
BOODD £ 2in absstzbarer Betrag in Hahe B0 € ergibi

Sie hakben Einkinfis aus Gewerbebetrieb, Ober die ein Feststellungshescheid worliegt. Ihr Anteil wurde it
dam im Feststellungswarfahren ermittelten BEetrag angesatrt

Rechtsmitbe lbelehrumg: Sie haben das Rechi. gegen diesen Bescheid Beschwerde sinzulegen, Dhie
Beschwerde muss innerhalb eines hMonats nach der Zustellung des Bescheides beim oben angefihrten
Amt eingersicht aoder bei der Post aufgegeben werden. In der Beschwerde sind der Bescheid zu bereich-
nen [Einkommenstevarbescheid fir 2015 vom 17, Janner 2017 sowie die gewldnschten Anderungen anzu-
fuhren und zu begrinden. Die Beschwerde hat keine aufschisbende Wirkung (§ 254 BAO). Liegen ainem
Bescheid Entscheidungen zugrundes, die in elinem Festsiellungsbeacheid getralfen worden sind, so kann
der Bescheid nicht mit der Begrindung angefochten werden, dass die im Feststellungsbescheaeid getrod-
fenen Entscheldungen unzutreffend sind.

W bt g at

& BMF
FNANZAMT

EENE Karperschafisieuer- f ESTG Enkommanstowsre § USHE UmMSalrslsenEessts S Werbedhyg Werbeahgs be /B8 B urrde=san D Bl noedl e ng
FOE A Ok
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Finanzamt Bruck Eisenstadl Obarwart
Prinz Eugen Str. 3
TEDO Oherwart

Lohnzeitel und Meldumgamn:

17. Janner 2047

Tel.: OS50 233 233

Die Einkinfte aus nichtselbstindiger Arbeit enthalften die steverplflichtigen Bezilge (245) nachfolgend ange-

fohrier Lohnzettel:
Berugsauszahlende Stellea:
Bundesdienst

Batriige imn

Brutiobaezxilge (210§

Slteuasrfreia Bexdgs (215)

Sonstige Bezdgse wor Abzug d. SV-Beltrige (2200
SW-Beitrage flir laulendse Bezdge (2300)
Steuarpflichtige Bexlge {(2495)

Eintrefralferns Lohnsfewrer

Anrechenbare Lohnstausr (2600

Sv=-Beitrage flir sonstige BezlOge (225)

Die Bezdge waren gema3iE §5 B4 brw. I Abse 2 ESHE 198E woan
derm Finanzamt zu melden.

Bezugs=ailrauwm:
D101, bise 1. 12. 2015
EUR

#45.336, 18
173,52
T.BE9 22
T.232.77
34.260,85
Suona9, T2
O0E8.72

1. 242 12

den berugs-, pensionsauszahlendan Stellan

M ENE HOrparschaEisuer- f ESESG Einkomemenrsbausar- f USHE UmsatrsisgerGasatr F Werbedbg Werbeabgabs §F BAD Baunces abygadereo raarl rg

ELE/DWR OOXa385

Fa814 10331
SEITE =



g0 Lniversitat

Erledigungen

= Erledigungen der Abgabenbehorde

- Erledigungen ohne Bescheidcharakter
Stets abanderbar und widerrufbar

Unbedenklichkeitsbescheinigungen

Lastschriftanzeigen

(,,Betriebs”-)prifungsberichte
Auskinfte nach dem AuskunftspflichtG
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Lniversitat

Wie uberpriift das Finanzamt?

Die Innenprufung umfasst alle MaBnahmen zur Feststellung der
formellen und materiellen Richtigkeit von Erklarungs- und
Antragsdaten, die nicht im Zuge einer AulBenprifung
durchgefiihrt werden.

Fir Erstbescheide erfolgt die Fallauswahl auf Grund von
bestimmten Risikokriterien durch die EDV, die zur Vorbescheid-
oder Nachbescheidkontrolle fiihren.

Zusatzlich werden Falle noch nach dem Zufallsprinzip
ausgewahlt.

Daruber hinaus besteht die Moglichkeit fir den Bearbeiter, im
Zuge der Erfassung der Besteuerungsgrundlagen oder
Bearbeitung des Falles eine individuelle Fallauswahl durch
Setzung eines individuellen Kontrolljahres (IKJ) auszulosen.
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2 Lniversitat
wien

Aullenprufungsmafinahmen
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Verfahrensgrundsatze (wichtig bei AuRenpriifungen)
=§ 114 BAO - Gleichmaligkeit der Besteuerung
=§ 115 BAO - Offizialprinzip, Parteiengehor, Beweisantrage
= § 119 BAO - Offenlegungs- und Wahrheitspflicht
= § 131 BAO — Bucher und Aufzeichnungen, Formvorschriften

=§ 132 BAO - Grunddaten, Aufbewahrungspflicht, elektr.
Datenverarbeitung

= § 141 BAO - Hilfeleistungen bei Amtshandlungen
= § 143 BAO - Erhebung, Auskunftspflicht
= § 144 BAO — Nachschau

= §§ 147 ff BAO — abgabenbehordliche Prifungen (Prifungsauftrag,
Ausweispflicht, Prifungsdurchfihrung, Schlussbesprechung,
Niederschrift, Prifungsbericht
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7 Lniversitat

Verfahrensgrundsatze (wichtig bei AuRenpriifungen)
= § 158 BAO — Beistandspflicht anderer Behorden
= § 162 BAO — Empfangerbenennung von Betriebsausgaben

= § 163 BAO — Richtigkeitsvermutung — Beweislastfrage
=§ 166 BAO — Beweismittel
—Urkunden, Zeugen, Sachverstandige, Augenschein

= § 184 BAO — Schatzung der Besteuerungsgrundlagen
= § 255 BAO — Rechtsmittelverzicht
= § 299 BAO — Bescheidaufhebung

= § 303 BAO — Wiederaufnahme des Verfahrens (mit Bescheid), von
Amts wegen, auf Antrag
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7 Lniversitat

Was sind AuBenpriufungen nach § 147 BAO?
Zu Aul3enpriifungen nach § 147 BAO gehoren insbesondere:
= Prifung von Blchern und Aufzeichnungen
= Prifung lohnabhangiger Abgaben
= Prifung von Verbrauchsteuern

= Abgabenrechtliche Prifungen nach dem § 25 ZolIR-DG (Zollrechts-
Durchfihrungsgesetz)

= Prifung von Gebuhren, Verkehrsteuern, Glicksspielabgaben und
Flugabgabe

= Umsatzsteuer-Sonderprifungen
= Liquiditatsprufungen
= Priafungen nach § 147 BAO in Verbindung mit § 99 Abs. 2 FinStrG
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wowien - AuBenpriifungen nach § 147 BAO

= Eine Erstprifung kann jederzeit ohne einen konkreten Anlass und ohne
dass dem/der Gepriiften eine Begriindung genannt werden muss,
durchgefihrt werden (Ausnahme davon sind Wiederholungsprifungen)

= Nach MalSgabe der sachlichen und 6rtlichen Zustandigkeit der Behorden
obliegt den Organen der AulBenprifung die Prifung samtlicher Abgaben
und Beitrage iSd §§ 1 bis 3 BAO und die Feststellung von Einkiinften.

= |Im Rahmen der AulRenprifung sind auch Sachverhalte, die fur andere
bundesgesetzlich geregelte Abgaben und Beitrage, sowie im Rahmen der
PLA fir die Einhaltung der sozialversicherungsrechtlichen Bestimmungen
von Bedeutung sind, zu erheben und an die zustandige Behorde
weiterzuleiten.

= Die Durchfuhrung von Haus- und Personendurchsuchungen (§§ 93 bis 96
FinStrG) fallt in die Zustandigkeit der Finanzstrafbehorde (Teil von ABB),
die sich dazu im Regelfall der Steuer- und Zollfahndung (ebenso Teil des
ABB) bedient.
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Befugnisse der Abgabenbehorden

= AuBenprifung ( § 147 bis 151 BAO)

Zur Fuhrung von Blchern oder Aufzeichnungen Verpflichtete

Tunliche Ankindigung 1 Woche vorher ( § 148 Abs 5)

Unaufgeforderte Ausweispflicht und Vorlage des
Prufungsauftrages (§ 148 Abs 1)

Priifungsauftrag: Gegenstand der Prifung, zu prifenden
Abgabenarten und Zeitraume sowie alleinden § § 93 und 96
geforderten Inhalte; verfahrensleitende Verfliigung

Zwangsstrafen bei Widerstand

Muster eines Prifungsauftrages BP, USO — kurz erklart
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Wiederholungsverbot bei Au3enpriifungen

= AuBenprifung ( § 147 bis 151 BAO)

- Neuerlicher Prufungsauftrag fir denselben Prifungszeitraum
ist (ohne Zustimmung des AbgPfl) nur zulassig:

e zur Prifung anderer Abgabenarten

* zur Prifung der Voraussetzungen einer Wiederaufnahme

* im Auftrag des BFG (8§ 269 Abs 2) zur Prifung der
Berufungsbegriindung oder neuer Tatsachen/Beweise

e flur Prifungen nach § 99 Abs 2 FinStrG
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) wien ,2arundnorm®” Prufung nach § 147 BAO

= Wer?

zustandige Prifungsabteilung (FA, GBP) durch ausgebildete
Betriebsprifer/innen

= Wann?

jederzeit, grundsatzlich ohne Angabe von Griinden

= Bei Wem?

bei jedem, der zur Fihrung von Blichern oder Aufzeichnungen
verpflichtet ist(z.B.: § 5 EStG, § 4/1 EStG, § 4/3 EStG, § 18 UStG, etc.)

= Was?

tatsachliche und rechtliche Verhaltnisse mit abgabenrechtlicher Relevanz;
Abgabensignale (U, E, K, sonstige Abgaben)

= Zeitraum?

im Regelfall: letzte 3 Jahre, fir die im Zeitpunkt der Prifungsanmeldung
eine Abgabenerklarung abgegeben wurde
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@ niversitat Prifung auf Veranlassung der
S WieN Finanzstrafbehorde (§ 99 Abs 2 FinStrG)

" Nach § 99 FinStrG sind Prifungshandlungen im Auftrag der
Finanzstrafbehorde vorzunehmen. Fir die Durchfihrung der Prifungen
selbst sind die §§ 147 ff BAO maligeblich.

= Priifungen aus Anlass des § 99 FinStrG sind MaRnahmen der Strafverfolgung
(mit Auswirkungen auf die Rechtsstellung des Abgabepflichtigen und auf
die Festsetzungsverjahrung).

= AulSenprufungen sind allerdings nur in jenem Umfang
Strafverfolgungshandlungen, in dem sich die konkrete aufzuklarende
Verdachtslage bewegt. Soweit auch weitere Priifungsfelder auBenwirksam
durch die zustandige Abgabenbehorde bearbeitet werden, handelt es sich
um eine abgabenrechtliche MalRnahme (Verjahrung!).

= Die Abgrenzung der strafrechtlichen von der abgabenrechtlichen
Sachverhaltsermittlung muss gegeniiber dem/der Abgabepflichtigen
unmissverstandlich zum Ausdruck kommen und nachvollziehbar
dokumentiert werden.
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g% universitat Umsatzsteuersonderpriifung (USO),
’,—%'__/,fs‘ Wlen ° oo . . e, oo [ L)
Betriebsprufung- Zoll, Liquiditatspriifungen

* Umsatzsteuer-Sonderpriifung (USO); eine Umsatzsteuer-Sonderprufung
dient einer zeitnahen Kontrolle der Aufzeichnungen gemald § 18 UStG 1994
sowie der Richtigkeit der Besteuerungsgrundlagen in formeller und
materieller Hinsicht.

= Betriebspriifung-Zoll — AuBenpriifung; AuBenprifungen durch die
Betriebsprifung-Zoll erfolgen auch aulSerhalb des Abgaben- bzw.

Beitragsbereiches iSd §§ 1 bis 3 BAO, zB im Bereich des
Aullenhandelsrechtes.

= Liquiditatsprufung; unter Liquiditatsprifungen gemald § 147 Abs 2 BAO sind
Prufungen zu verstehen, die den Zweck verfolgen, die Zahlungsfahigkeit
eines/r Abgabepflichtigen/ Dienstgebers/in und deren voraussichtliche
kiinftige Entwicklung festzustellen.

Die Bestimmungen betreffend Wiederholungsverbot (§ 148 Abs 3 BAO),
Schlussbesprechung (§ 149 BAO) und Priifungsbericht (§ 150 BAO) finden bei
USO, BPZ, LiquiPriufungen keine Anwendung.
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Rechte und Pflichten der Abgabenbehorde

= GleichmiRigkeit der Besteuerung (§ 114 BAO):

— Abgabenbehorden sind verpflichtet, alle Abgabepflichtigen
gleichmaRig zu behandeln, insb. gleichmalig zu besteuern

= Amtswegigkeit des Verfahrens (§ 115 BAO):

— die Behorde hat von Amts wegen die tatsachlichen und rechtlichen
Verhaltnisse zu ermitteln, die fir die Abgabepflicht und fir die
Erhebung der Abgaben wesentlich sind

= Betriebsbesichtigung
— anlasslich einer AP ist stets eine Betriebsbesichtigung abzuhalten
= Pflicht zur Wahrung des Parteiengehors

=  Pflicht zur Wahrung von Steuergeheimnis, Berufsgeheimnis und
Bankgeheimnis
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Rechte und Pflichten des Gepriiften

Recht auf Parteiengehor (§ 115 Abs. 2 BAO):

— Parteien muss Gelegenheit zur Geltendmachung ihrer Rechte und
rechtlichen Interessen gegeben werden; bei der AP in Form der
Schlussbesprechung

Recht auf Akteneinsicht (§ 90 Abs. 1 BAO):

— zur Geltendmachung oder Verteidigung abgabenrechtlicher Interessen
oder zur Erfullung abgabenrechtlicher Pflichten

Recht auf Stellung von Beweisantragen (§ 183 BAO):
— Beweisantrage mussen Beweisthema und Beweismittel bezeichnen

Mitwirkungspflicht der Partei:

— abhangig von den Ermittlungsmoglichkeiten der Abgabenbehoérde richtet
sich die Mitwirkungspflicht der Partei

— erhohte Mitwirkungspflicht besteht fir denjenigen, der ungewohnliche
Verhaltnisse behauptet oder Begunstigungen geltend macht bzw bei
Auslandssachverhalten
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¢ nersitat Auenpriifung , Priifungsgegenstand

" Einkommensteuer

= Umsatzsteuer

= Kapitalertragssteuer

= Korperschaftssteuer

= Einheitliche und gesonderte Feststellung der Einklinfte
= Elektrizitatsabgabe, Erdgasabgabe, Feuerschutzsteuer
= Kammerumlage, Aufsichtsratsabgabe

= Nova, Strallenbenitzungsabgabe, Kfz-Steuer

= Werbeabgabe, Versicherungssteuer ... usw.
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< wien AuBenpriifung

Themenbereiche im Zuge von AuRenpriifungen

= Prifungsort

* Prifungsbeginn

= Selbstanzeige

= Betriebsbesichtigung (dzt wegen Corona kaum moglich)
= Ordnungsmaligkeit der Buchfiihrung

= Schwerpunktprifung

= Rechtsmittelverzicht

= Teilnehmer Schlussbesprechung

= Priifungsbericht/Report

= Folgearbeiten wie Finanzstrafverfahren / Beschwerdeverfahren
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Ablauf der Prufung

Priifungsankiindigung

¥

Ausweisleistung

2

Vorweisen des Priifungsauftrages

> | Selbstanzeige
Priufungsbeginn

.

Priifungs-/Beweisverfahren

2

Schlussbesprechung

a2

Bericht

¥

Bescheiddnderung/-aufhebung
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L wien Schlussbesprechung

Schlussbesprechung
= Nach Beendigung der AuBenprifung Uber deren Ergebnis eine SB abzuhalten
= Zu laden sind: AbgPfl und sein Bevollmachtigter innerhalb einer angemessenen Frist
= Uber die Schlussbesprechung ist eine Niederschrift aufzunehmen

=  Muster einer NS

Schlussbesprechung kann entfallen, wenn
= die ergangenen Bescheide sich nicht andern
= sich keine Abweichung gegentiber den eingereichten Erklarungen ergibt

= der AbgPfl oder sein Vertreter in einer eigenhandig unterfertigten Erklarung darauf
verzichten

= trotz Vorladung keiner von beiden erscheint

Priifungsbericht
« Unabhangig davon, ob Schlussbesprechung stattfand
- Dem AbgPfl ist eine Abschrift zu tGbermitteln (§ 150)

— Prifungsbericht-ist keim Bescheid-(Bescheidbegriindung])
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Beweisverfahren ( § 166 ff BAO)

= Beweisgrundsatze

- Grundsatz der Gleichwertigkeit der Beweismittel

- Verbot der vorweggenommenen Beweiswiirdigung

- Grundsatz der freien Beweiswirdigung

- Beweislose Tatsachen

* Offenkundigkeit

* (widerlegbare) gesetzliche Vermutung

- Parteiengehor Gber Ergebnis des Beweisverfahrens
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L wien Beweisverfahren ( § 166 ff BAO)

= Beweismittel (demonstrative Aufzahlung)

- Offentliche Urkunden (§ 168)

Formlicher Akt einer zustandigen 6sterreichischen Behdrde

Formlicher Akt eines zustandigen Notars (od dgl)

Kraft Gesetzes

Auslandische offentliche Urkunden bei Gegenseitigkeit und
Erfillung der vorgeschriebenen Beglaubigungen

- Privaturkunden

* Alles, was keine offentliche Urkunde ist
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i \Diversitat Beweisverfahren ( § 166 ff BAO)

= Beweismittel (demonstrative Aufzahlung)
= Zeugen (§ § 169 bis 176)
= Natirliche Personen, nicht der Abgabepflichtige selbst

= Schriftlich oder mindlich mit Niederschrift, Aussagen Uber Tatsachen und
Vorlage von Urkunden etc...

= Zeugen: Vernehmungsverbote (§ 170)
= Mangel an Mitteilungsfahigkeit oder Wahrnehmungsfahigkeit

= Geistliche, Organe von Gebietskdrperschaften bei Verletzung des
Amtsgeheimnisses

= Zeugen: Aussageverweigerungsrechte (§ 171)

= Angehorige, Selbstbezichtigung, gesetzlich anerkannte
Verschwiegenheitspflicht, ,Kunst- Betriebs- oder Geschaftsgeheimnis® (ab
1.1.2014), BerufsmaBige Parteienvertreter und ihr Angestellten
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Beweisverfahren ( § 166 ff BAO)

= (Amts-)Sachverstandige (§ § 177 bis 181)

= Vornahme von Schlussfolgerungen und Feststellung von Tatsachen
= AbgBeh hat Urteil des SV auf seine Schlissigkeit zu prifen!
= Bei eigener Fachkompetenz der AbgBeh ist keine SV-Bestellung notwendig

= Ablehnungsrecht der Partei bei Zweifel an Unbefangenheit oder Fachkunde des
SV

= Privatgutachten® des AbgPfl ist kein SV-Gutachten iSd § 177, aber als
Beweismittel gleichwertig zu wirdigen

= Augenschein (§ 182)
= Erhebungen vor Ort
= mit/ohne Parteien

= mit/ohne Sachverstandigen
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Beweisverfahren ( § 166 ff BAO)

Beweisaufnahme (§ 183)

von Amts wegen oder auf Antrag

unmittelbar (selbst) oder mittelbar (per Amtshilfe)

Beweisantrage: Beweisthema + Beweismittel

Abweisung des Beweisantrages, wenn
zu beweisende Tatsache als richtig anerkannt,
zu beweisende Tatsache unerheblich

unverhaltnismaRiger Kostenaufwand (ev. Kostentragung durch
Partei)

Verschleppungsabsicht
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o wien Befugnisse der Abgabenbehdrden

= Schatzung ( § 184 BAO)

- Grundsatz der Subsidiaritat der Schatzung

- Nicht die Abgabe, sondern die Bemessungsgrundlagen sind zu
schatzen; Schatzung ist keine Strafsteuer

- Berucksichtigung aller Umstande, um Ergebnis zu gewinnen, das
die grof3te Wahrscheinlichkeit der Richtigkeit fir sich hat

- Beachtung des Grundsatzes des Parteiengehors

- Schliissige Begriindung des Schatzungsergebnisses (Darstellung
der Schatzungsmethode und —vorgangsweise)
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o wien Befugnisse der Abgabenbehdrden

= Schatzung ( § 184 BAO)

- Schatzungsgrinde liegen insbes vor, wenn AbgPfl:
v Eigene Angaben nicht ausreichend aufklart
v Fur Grundlagenermittlung wesentlichen Auskiinfte verweigert
v’ Zu fuhrende Blicher oder Aufzeichnungen nicht vorlegt
v’ Sachlich unrichtige Biicher/Aufzeichnungen vorlegt

v Formell so mangelhafte Biicher/Aufzeichnungen vorlegt, dass sie
an der sachlichen Richtigkeit zweifeln lassen

v’ Rechtswidrigerweise keine Abgabenerklarung einreicht

v Ungeklarten Vermoégenszuwachs aufweist und nicht erklaren kann
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= Schatzung ( § 184 BAO)Schitzungsmethoden (Auswahl nach
Ermessen):

v AuBerer Betriebsvergleich (beachte: § 48a BAO und Verbot
»geheimer” Beweismittel)

v"Innerer Betriebsvergleich (mit Ergebnissen der Vorjahre)
v' Schatzung nach dem Lebensaufwand

v’ Schatzung nach dem Vermégenszuwachs

v’ Schatzung nach Erfahrungssatzen

v Kalkulatorische Schatzung

v Mathematisch-statistische Methoden

v Sicherheitszuschlag
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wien Neue Terminologie

Abgabenbehorde erster Instanz Abgabenbehorde
Abgabenbehorde zweiter Instanz Verwaltungsgericht
Berufung Beschwerde
Berufungsvorentscheidung Beschwerdevorentscheidung
Berufungsentscheidung Erkenntnis oder Beschluss
Devolutionsantrag Saumnisbeschwerde
Sdaumnisbeschwerde Fristsetzungsantrag

VwGH - Beschwerde Revision

e I ETCIE oS ———— 1 Y SRS



Beschwerdeverfahren vor dem FA und Gerichten

n iéﬁ rsitat A
in Osterreich ab 2014
) Beschwerde-
[Beschwerde Stpfl) {Vorentscheidung FA}
|
|
: 4
Bundes- (
[ finanzgericht } | Vorlageantrag FA/Stpr}
Revisions-
Beschwerde ao. ordentl. vorverfahren
Revision Revision
(" Revisions- |
| vorentscheidung |
) ‘“““I ———————
Verfassungs- Verwaltungs- (T \
gerichtshof gerichtshof | Vorlageantrag
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¢ iversitat Wichtigsten Rechtskraftdurchbrechungen in
| Osterreich- Ubersicht

Schreib-, Rechen-, ADVfehler (§ 293)

Ubernahme offensichtlicher Unrichtigkeiten (§ 293b)

Vorlaufiger Bescheid (§ 200)

Rechtskraft-

durchbrechungen Unrichtig/er (gewordener) Spruch (§ 299)

Wiederaufnahme des Verfahrens (§ 303)

Wiedereinsetzung in den vorigen Stand (§ 308)
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Wiederaufnahme des Verfahrens - § 303 ff BAO

Allgemeines

= Durchbrechung der Rechtskraft bei Vorliegen eines
Wiederaufnahmetatbestandes

= Wiederaufnahme von Amts wegen oder auf Antrag einer Partei

= |njedem Fall: Ermessensentscheidung (seit 1.1.2014)

= Wiederaufnahmetatbestande:

® Erschleichungstatbestand ( § 303 Abs 1 lit a BAO)
" Neuerungstatbestand ( § 303 Abs 1 lit b BAO)
" Vorfragentatbestand ( § 303 Abs 1 lit c BAO)
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<> wien " Das Corona-Hilfspaket der Osterreichischen

Bundesregierung und anderer Organisationen

= FAQ: Das Corona-Hilfspaket der Osterreichischen Bundesregierung
(https://www.bmf.gv.at/public/top-themen/corona-hilfspaket-fag.htmil)

= Fixkostenzuschuss | und Il { FKZ 11 800.000)

= https://www.bmf.gv.at/public/informationen/fixkostenzuschuss.html#Fixko
stenzuschussl (samt VO)

= https://www.fixkostenzuschuss.at

= Details siehe auf https://www.bmf.gv.at/public/top-themen/corona-
hilfspaket-faq.html

= WKO: https://www.wko.at/service/corona.html

= https://www.arbeiterkammer.at/corona
= https://www.ksw.or.at/desktopdefault.aspx/tabid-269/

= https://www.bdo.at/de-at/services/advisory-de/risk-resilience/covid-19-
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. wien

Einkommensteuer/Korperschaftsteuer

Kurz-Themen zur
ESt/KOSt

Rechtsquellen, Steuerbarkeit, Tarif, Bsp nahe Angehorige,
Zurechnung Einkunfte, BV, Befreiungen, Ausschittungen,
Praktische Fallbeispiele
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@b wiversitit  Einteilung der steuerlichen Vorgénge

s WI BUNDESFINANZ-
. AKADEMIE

Sachverhalt (Umsatz,

/ Einnahme...)

steuerbar
1/ \ nicht steuerbar
steuerpflichtig steuerfrei
Erlauterungen:

= Steuerbar: alle definierten Bedingungen sind erfullt, der Sachverhalt fallt
grundsatzlich in den Anwendungsbereich des Gesetzes

= Nicht steuerbar: zumindest eine Bedingung ist nicht erfullt, daher
unterliegt der Sachverhalt nicht den Rechtsfolgen dieses Gesetzes

= Steuerbar aber steuerbefreit: Sachverhalt fallt in den Anwendungsbereich,
es gibt aber eine Befreiungsbestimmung
= Steuerbar und steuerpflichtig: Besteuerung mit Steuersatz
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Wesentliche Rechtsgrundlagen
und Quellen

S BMF

BUNDESFINANZ-
AKADEMIE

Nationale Ebene _—_ Umsatzsteuer Einkommensteuer Korperschaftsteuer
Gesetz Umsatzsteuergesetz Einkommensteuergesetz Kérperschaftsteuergesetz
in der aktuellen Fassung (UStG 1994) (EStG 1988) (KStG 1988)
diverse ZBi(ZSol;lilft;SEZ?:tnEI?::rr:;?hu-nI- zB. VO nichtbuchfiihrungspflichtige zB. VO - Internationale
Verordnungen auf | . ! ’ Gewerbetreibende (BGBI 1990/55) auf  Schachtelbeteiligung (BGBI 2004/295) auf
R O e T | dienstleistungen (BGBI Il 2009/221) auf Basis § 17 (4) EStG Basis § 10(4)KStG
im Gesetz 1 Basis § 3a (16) UStG
Erlisse Umsatzsteuerrichtlinien Einkommensteuerrichtlinien, u.A. Koérperschaftsteuerrichtlinien
BFG, VWGH
Rechtsprechung ’
Salzburger Diskussion zu Zweifelsfragen und L6sungen des BMF
Steuerdialog
Ebene der EU Umsatzsteuer Einkommensteuer Korperschaftsteuer
Richtlinien MwStSyst-Richtlinie
2006/112/EG vom 28.11.2006
Durchfihrungsverordnung nr. . — .
YA A Fes i Die Ertragsteuern fallen nicht in den Regelungsbereich der
Verordnungen Durchfiihrungsvorschriften zur Richtlinie Européischen Union
2006/112/EG uber das gemeinsame
Mehrwertsteuersystem
EuGH
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Sind die ESt-Richtlinien eine Verordnung?

Ty
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ety

Richtlinien und Erlasse zu den verschiedenen Steuergesetzen sind keine
Rechtsverordnungen mit normativer Wirkung, sondern stellen
Dienstanweisungen des BMF an nachgeordnete Dienststellen zum Zweck
einer einheitlichen Rechtsanwendung dar ("Verwaltungsverordnungen").

Uber die gesetzlichen Bestimmungen hinausgehende Rechte und Pflichten
kdnnen aus den Richtlinien nicht abgeleitet werden.

Ein wesentlicher Mangel der Richtlinien ist nach dem VfGH die fehlende
Veroffentlichung im BGBI. Bei Erledigungen haben Zitierungen mit
Hinweisen auf die Richtlinien zu unterbleiben.

Die faktische Bedeutung der Richtlinien ist im Steuerrecht sehr grof3, da sie
als Zusammenfassung des geltenden Einkommensteuerrechts und damit als
Nachschlagewerk fir die Verwaltungspraxis und die betriebliche Praxis
anzusehen sind (dies gilt im Gbrigen auch fiur Richtlinien bei den anderen
Abgaben)
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"  Personliche Steuerpflicht

= Der ESt unterliegen natlrliche Personen

= Der KSt unterliegen Korperschaften
= Kdrperschaften sind

= Juristische Personen des Privatrechts

- Kapitalgesellschaften (AG, GmbH), Genossenschaften, Vereine,
Privatstittungen etc

= Betriebe gewerblicher Art (BgA) von Korperschaften
offentlichen Rechts

= Nichtrechtsfahige Personenvereinigungen, Anstalten,
Stiftungen und andere Zweckvermogen

- wenn ihr Einkommen nicht bei einem anderen Stpfl zu versteuern
ist (§ 3 KStG)
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Lniversitat
- Einommensteuertarif ab der Steuerrefom 2015/2016

Einkommensteuertarif neu

Die Tarifstufen sowie die Steuersatze des Einkommensteuergesetzes
wurden neu geregelt.

Der Eingangssteuersatz wurde von 36,5% auf 25 % und ab September
2020 auf 20% gesenkt. Daneben wird im Tarifsystem anstelle von drei
auf sechs Steuerstufen umgestellt, wodurch es zu einer zusatzlichen
Abflachung der Progression kommt.

Der bis 2016 geltende Spitzensteuersatz von 50% kommt ab der
Steuerreform 2015/2016 erst ab einem Jahreseinkommen von €
90.000,-- zur Anwendung (friiher wurden 50% schon ab einem
Jahreseinkommen von € 60.000,-- angewandt).

Befristet auf die Jahre 2016 bis 2025 wird fur Einkommensteile tber €
1 Mio ein Steuersatz von 55% eingefiihrt.
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Shema der Einkommensermittlung

Schema der Einkommensermittiung

Einkiinfte aus Land- und Forstwirtschaft
Einkiinfte aus selbstandiger Arbeit
Einkiinfte aus Gewerbebetrieb

Betriebliche Einkiinfte
(Gewinn oder Verlust)

Einkinfte aus nichtselbstandiger Arbeit

Einkinfte aus Kapitalvermiagen

AuBerbetriebliche Einkinfte

o ] (Uberschuss der Einnahmen (ber die
Einkiinfte aus Vermietung und Verpachtung

Sonstige Einkinfte Werbungskosten)

+/- Abzug oder Hinzurechnung von Einkiinfteverteilung, zB BetriebsverduBerungen,
vion Kinstlern und Schriftstellern, ..

+/- Abzug oder Hinzurechnung von Wartetastenverlusten™

= Summe der Einkiinfte (= Basis fiir Veranlagungsfreibetrag)

- Abzug des Veranlagungsfreibetrages gem § 41 Abs 3 EStG

= Gesamtbetrag der Einkiinfte

-  Sonderausgaben ohne Verlustabzug

- Verlustabzug

= grundsdtzlich Basis fiir Selbstbehalt bei aufergewidhnlicher Belastung

- aubergewidhnliche Belastung ohne Selbstbehalt

- aubBergewidhnliche Belastung mit Selbstbehalt

- Freibetrag gem § 105 EStS (Inhaber von Amtsbescheinigungen und Opfer-

ausweisen)

Einkommen gem § 2 Abs 2 EStG (Steuerbemessungsgrundlage)
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Steuerrefom 2015/2016
Einkommensteuertarif neu, ab September 2020

fur die ersten € 11.000,-
fiir Einkommensteile tiber € 11.000,- bis € 18.000,-

fiir Einkommensteile tiber € 18.000,- bis € 31.000,-
fur Einkommensteile tiber € 31.000,- bis € 60.000,-
fiir Einkommensteile tiber € 60.000,- bis € 90.000,-
fuir Einkommensteile tiber € 90.000,- bis € 1.000.000,-

fiir Einkommensteile liber € 1.000.000,- (gilt von 2016 bis
_ 2025)
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7% Lniversitat

Ein Bekannter sagt zu lhnen, dass Lottogewinne steuerfrei sind
— stimmt dies?
Losung:

= Alles, was nicht unter die sieben Einkunftsarten fallt, ist nicht
Gegenstand der Einkommensteuer — solche Vermoégensvermehrungen
sind nicht steuerbar.

= Beispiele sind Erbschaften, Schenkungen, Schmerzensgeld,
Zeugengebuhren, Finderlohn, Gewinne aus Gliicksspielen (Roulette,
Lotto, Pokern, Wettgewinne, Preisausschreiben)

= Preisgelder fir Profisportler bzw. wenn im Rahmen eines
Wettbewerbes eine konkrete Einzelleistung anerkannt wird
unterliegen jedoch der Einkommensteuer.

= Lottogewinne sind nicht steuerbar
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Ein Unternehmer mietet von seinem Vater ein Gebaude -
worauf muss geachtet werden?

Losung:

Vertrage unter nahen Angehdrigen werden nur anerkannt, wenn
diese

— nach aulden ausreichend zum Ausdruck kommen (Publizitat),

— einen klaren und eindeutigen Inhalt haben und

— einem ,,Fremdvergleich” standhalten, d.h. auch zwischen
Fremden unter den gleichen Bedingungen abgeschlossen worden

waren
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Wem werden die Einklinfte zugerechnet?

Die Zurechnung hat an jenem Steuerpflichtigen zu erfolgen, der die
Einkunftsquelle innehat, das ist derjenige, der die Einklinfte auf eigene
Rechnung und auf eigenes Risiko erwirtschaftet, somit auf die
Einklnfteerzielung Einfluss nimmt, indem er am Wirtschaftsleben
teilnimmt und die Nutzungsmoglichkeiten nach eigenen Intentionen
gestaltet.

Zurechnungssubjekt ist somit derjenige, der die Moglichkeit besitzt die
sich ihm bietenden Marktchancen auszunttzen, Leistungen zu erbringen
oder zu verweigern. IdR ist das der (wirtschaftliche) Eigentimer der
Einkunftsquelle (z.B Betrieb, Miethaus).

Die Zurechnung der Einklinfte muss sich aber nicht mit dem
(zivilrechtlichen oder wirtschaftlichen) Eigentum an den zur
Einkunftserzielung eingesetzten Wirtschaftsgutern decken. Im Fall des
Todes des Steuerpflichtigen sind die Einkiinfte ab dem Todestag dem

Erbep,zuzurec
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Grundsatze - Betriebsvermogen

* notwendiges Betriebsvermogen

o Wirtschaftsglter, die dem Betrieb objektiv dienen und im (zumindest
wirtschaftlichen) Eigentum des Betriebsinhabers stehen

> auch wenn sie (zu Unrecht) nicht in die Bilanz aufgenommen wurden = Wille
des Unternehmers irrelevant
* notwendiges Privatvermogen

o Wirtschaftsglter, die objektiv erkennbar vom Unternehmer selbst (bzw
Angehorigen) privat verwendet werden

o Notwendiges Privatvermogen kann nur durch Nutzungsanderung zum
Betriebsvermogen werden
» gewillklirtes Betriebsvermogen
o Weder notwendiges Betriebs- noch Privatvermogen = neutral
o Entsteht durch Widmung fiir Betrieb (Aufnahme in Blicher)
o Muss dem Betrieb forderlich sein (zB bessere Kapitalausstattung)
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Korperschaftsteuer
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"Fragestellungen:
= Rechtliche Grundlagen der Kérperschaftsteuer
= Wer ist bei der KOSt das Steuersubjekt?

= Was wird bei der KOSt besteuert (was ist also das
Besteuerungsobjekt?)

= Was ist der Steuergegenstand?
= Kennt das KStG Befreiungen?

= Welcher Steuertarif wird angewendet? Wie wird die
Korperschaftsteuer erhoben? (Steuersatz und Erhebung)

= Was ist das Trennungsprinzip?

= Was ist das Problemfeld der verdeckten (Gewinn)-
Ausschuttungen?
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Rechtliche Grundlagen bei der Kérperschaftsteuer-KOSt

= Rechtsgrundlagen

= Korperschaftsteuergesetz 1988 id aktuellen Fassung(KStG)

= Verordnungen des Bundesministers fur Finanzen, KSt-Richtlinien
= System der Korperschaftsteuer

= Personensteuer, ,Einkommensteuer” der juristischen Personen

= Veranlagungsabgabe, aber Abzugssteuern (KESt)

= Gemeinschaftliche Bundesabgabe

" Direkte Steuer
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= universitat . .
wien Wer ist das Steuersubjekt?

$ 1. (1) Kérperschaftsteuerpflichtig sind nur Kérperschaften.
(2) Unbeschrédnkt steuerpflichtig sind Kérperschaften, die im Inland ihre Geschafts-leitung

oder ihren Sitz (§ 27 der Bundesabgabenordnung) haben. Als Korperschaften gelten:

1. Juristische Personen des privaten Rechts.

2. Betriebe gewerblicher Art von Kérperschaften des offentlichen Rechts (§ 2). 3. Nichtrechtsfahige
Personenvereinigungen, Anstalten, Stiftungen und andere Zweckvermaogen (§ 3).
Die unbeschrankte Steuerpfiicht erstreckt sich auf alle in- und ausldndischen Einkiinfte im
Sinne des § 2 des Einkommensteuergesetzes 1988

(3) Beschrankt steuerpflichtig sind:
= 1.Kérperschaften, die im Inland weder ihre Geschéftsleitung noch ihren Sitz haben, mit ihren

= Steuersubjekte sind also Korperschaften, insbesondere Juristische Personen
des privaten Rechts (= Kapitalgesellschaften)

= § 1 unterscheidet bezlglich der Steuerpflicht von Kérperschaften
= Unbeschrankte Steuerpflicht (Abs. 2)

= im Inland Sitz* oder Geschaftsleitung*
= alle in- und auslandischen Einklinfte im Sinne des § 2 EStG

= Beschrankte Steuerpflicht (Abs. 3)

= erste Art: Weder Sitz* noch Geschaftsleitung*
,<Zwelte Art”: Nur die Im § 27 (1) aufgezahlten Einkunite (,Inlandseinkunfie™)
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Was ist das Steuerobjekt?

&7 (1) Der Kérperschaftteuer ist das Einkommen zugrunde zu legen, das der unbeschrénkt

Steuerpflichtige innerhalb eines Kalenderjahres bezogen hat.

das Steuerobjekt ist:
= das Einkommen
= innerhalb eines Kalenderjahres bezogen

= \Was versteht man unter ,dem Einkommen*“?

(2) Einkommen ist der Gesamtbetrag der Einktinfte aus den im § 2 Abs. 3 des EStG 1988
aufgezahlten Einkunftsarten nach Ausgleich mit Verlusten, die sich aus den einzelnen
Einkunftsarten ergeben, und nach Abzug der Sonderausgaben & 8 (4) und des Freibetrages fiir begtinstigte
Zwecke (§ 23). Wie das Einkommen zu ermitteln ist, bestimmt sich nach dem
Einkommensteuergesetz 1988 und diesem Bundesgesetz.

Das Einkommen ist demnach
= Gesamtbetrag der Einkiinfte aus den in § 2 (3) aufgezahiten Einkunftsarten
= Ausgleich mit Verlusten aus den Einkunftsarten
= Abzug von Sonderausgaben (Hinweis auf § 8(4) —
= Abzug von Freibetrag fiir beglinstigte Zwecke(Hinweis § 23) —
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Befreiungen (§§ 5, 6, 6a, 6b)
" Das Korperschaftsteuergesetz kennt eine Anzahl an

" personlichen Befreiungen (es werden bestimmte Korperschaften
befreit), zB.:

m Korperschaften die der Forderung gemeinnitziger, mildtatiger
oder kirchlicher Zwecke dienen

= Pensionskassen im Sinne des Pensionskassengesetzes
= U.A.

= und so wie das EStG auch

= Sachliche Befreiungen
= Jene nach § 3 EStG, die auf Kdrperschaften zutreffen kdnnen

= Eigene Befreiungen, wie die Beteiligungsertragsbefreiung nach §
10 KStG
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Steuersatz und Erhebung — Zusammenfassung

= Tarif nach § 22 KStG
= 25 % vom stpfl Einkommen
= Unbeschrankt Stpfl missen MindestKoSt entrichten = Anrechnung auf K6St-Schuld
= Jahrlich € 1.750 fir GmbHs
= Jahrlich € 3.500 fiir Ags
= ErmaRigte Besteuerung f Sanierungsgewinne (§ 23a)
= Zuschlag bei Verweigerung von Empfangern (§ 162 BAO) — fiir nicht anerkannten Betrag sind
25% zu entrichten (§ 22 Abs 3)
= Aber: ,steuerliches Griindungsprivileg” mit AbgAG 2014 ab 1.3.2014 (KStR 2013 Rz 1549, 1562
bis 1567)

= fir nach dem 30.6.2013 gegriindete GmbH fir die ersten zehn Jahre nach Eintritt in die
unbeschrinkte Steuerpflicht (§ 24 Abs. 4 Z 3 KStG idF AbgAG 2014):

= Abweichend von Z 1 und 2 betragt die Mindeststeuer flr unbeschrankt steuerpflichtige
Gesellschaften mit beschrankter Haftung in den ersten funf Jahren ab Eintritt in die
unbeschrankte Steuerpflicht fiir jedes volle Kalendervierteljahr 125 Euro und in den
folgenden fiinf Jahren fiir jedes volle Kalendervierteljahr 250 Euro.

= Erst nach Ablauf dieser 10-jahrigen ,,Grindungsphase” wieder ,normale” Mindeststeuer von
1.750 Euro pro Katenderjahr
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Was besagt das Trennungsprinzip?

Das Trennungsprinzip bedeutet die Trennung der Sphare der juristischen
Person von der ihrer Gesellschafter.

Es besteht keine Identitat zwischen Gesellschaft und Gesellschafter.
Steuerlich wird damit die zivilrechtliche Rechtsform anerkannt -
Maldgeblichkeit der zivilrechtlichen Rechtsform.

Als Folge davon werden vertragliche Beziehungen zwischen der juristischen
Person und ihren Gesellschaftern prinzipiell auch steuerlich anerkannt
(Ausnahme: verdeckte Gewinnausschuttung).

Eine weitere Folge ist, dass Verluste der Kapitalgesellschaft nicht den
Gesellschaftern zugerechnet werden, sondern bei der Kapitalgesellschaft
vortragsfahig sind.

Als negative Folge ist die Doppelbesteuerung der Ausschittungen zu
nennen.
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Problemfeld - Verdeckte Ausschiittungen

= Verdeckte Ausschiittungen

= Trennungsprinzip

" Problem der verdeckten Gewinnausschuttungen (VGA) — Prinzip der
Unbeachtlichkeit der Einkommensverwendung

= \oraussetzungen
= Anteilsinhaber bzw nahestehende Person
= Bereicherung des Anteilsinhabers
= Willensentschluss auf Vorteilsgewahrung

" Fremdvergleich (,,causa societatis®)
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Was ist eine verdeckte Ausschiittung? (1)

= Verdeckte Ausschuttungen (vA; auch verdeckte Gewinnausschittungen
genannt — vGA) konnen bei allen korperschaftsteuerpflichtigen
Gesellschaften in Betracht kommen, bei denen Personen mit gesellschafter-
oder eigentimerartiger Position vorkommen und schuldrechtliche
Beziehungen zwischen Gesellschaft und Person vorhanden sind.

= Sije liegt dann vor, wenn die Kapitalgesellschaft ihren Anteilsinhabern
Vermogensvorteile zuwendet, die nicht unmittelbar als
Einkommensverwendung erkennbar sind, das Einkommen der Kérperschaft
zu Unrecht vermindern und ihre Wurzel in den gesellschaftsrechtlichen
Beziehungen haben (causa societatis)

= Unter einem Anteilsinhaber ist dabei ein Gesellschafter oder eine Person
mit einer gesellschafterahnlichen Stellung zu verstehen.

= Die Zuwendung eines Vorteils an einen Anteilsinhaber kann auch darin
gelegen sein, dass eine dem Anteilsinhaber nahe stehende Person
beglinstigt wird (VWGH 26.9.2000, 98/13/0107).
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Was ist eine verdeckte Ausschiittung? (2)

= Die Voraussetzungen fir das Vorliegen einer verdeckten Ausschuttung
sind
= eine Eigentums- oder Nahebeziehung zu einer Korperschaft

= das objektive Tatbild der Bereicherung des Anteilsinhabers oder einer ihm
nahe stehenden Person zu Lasten der Korperschaft und

= das subjektive Tatbild einer auf Vorteilsgewahrung gerichteten
Willensentscheidung.

= Die Zuwendung von Vermogensvorteilen, die ihre Ursache in
gesellschaftsrechtlichen Beziehungen haben wird anhand eines
Fremdvergleiches ermittelt, wobei It Judikatur Vertrage zwischen
Kapitalgesellschaften und ihren Gesellschaftern an jenen Kriterien
gemessen werden, die fir die Anerkennung von Vertragen zwischen
nahen Angehorigen entwickelt wurden
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Was ist eine verdeckte Ausschiittung ? (3)

= Generell sind folgende Grundtypen der verdeckten GA anzutreffen (objektive
Voraussetzung):

= direkte verdeckte Ausschiittung:

= Ubernahme von Kosten des Anteilsinhabers ohne Rechtsgrund: zB
Aufwendungen fur den Haushalt des Gesellschafters

=  Scheinaufwendungen zugunsten des Anteilsinhabers: zB Bezahlung von
nicht erbrachten Leistungen

= Unangemessen hohe Aufwendungen zugunsten des Anteilsinhabers: die
Gesellschaft nutzt Dienste, Kapital oder sonstige Wirtschaftsguter des
Gesellschafters gegen ein Giberhohtes Entgelt (z.B.
Geschaftsfuhrervergitungen, sehr hoch verzinstes Gesellschafterdarlehen)
oder die Gesellschaft erwirbt vom Gesellschafter Wirtschaftsgliter gegen
ein Uberhohtes Entgelt.

= Problem: Die Angemessenheitsprufung bei Vergitungen fur
5i i i derPraxicschwierie.
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Was ist eine verdeckte Ausschuttung? (4)

indirekte verdeckte Ausschiittungen:

Verzicht auf eine der Korperschaft zustehende Gewinnchance

(Gewinnzuschatzungen aufgrund von Schwarzgeschaften der
Korperschaft).

Verzicht auf angemessene Entgelte aus Geschaften mit dem
Anteilsinhaber: die Gesellschaft Gberlasst dem Gesellschafter
Wirtschaftsguter, Dienste oder Kapital unentgeltlich oder zu einem
unangemessen niedrigen Entgelt. zB Gewahrung eines unverzinslichen
Darlehens an einen Gesellschafter = bei Gesellschaft wird der Erhalt

von angemessenen Zinsen und deren Ausschuttung als Gewinn
unterstellt.

Beim Gesellschafter wird der Erhalt der Zinsen fingiert und als
EinklUnfteerzielung betrachtet.
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Angemessenheitspriifung iZm der Geschaftsfiihrerverglitung eines
Gesellschafter-Geschaftsfiuhrers - Nach welchen Kriterien erfolgt die
Angemessenheitspriifung, und wo ist sie festgelegt? (1)

= Fur die Anerkennung von Vereinbarungen zwischen einer
Kapitalgesellschaft und ihrem Gesellschafter-Geschaftsfiihrer sind ebenso
strenge Maldstabe wie fur die Anerkennung von Rechtsbeziehungen
zwischen nahen Angehorigen anzulegen (VWGH 15.3.1995, 94/13/0249).

= Sie mussen demnach nach aulRen ausreichend zum Ausdruck kommen, von
vornherein ausreichend klar sein und einem Fremdvergleich standhalten
(VWGH 23.6.1998, 97/14/0075; VwGH 31.3.2000, 95/15/0056).

* Fremdunulbliche Beziehungen bzw. Vertragsgestaltungen konnen daher zu
verdeckten Ausschittungen an den Gesellschafter-Geschaftsfiihrer fihren
(vgl. zB VWGH 8.3.1994, 91/14/0151, 91/14/0152, betr. (iberhohter
Bezlige).

Wakounig Marian, u_tax-Abteilung fir Steuerrecht, Unternehmensssteuerrecht, SS 2021 93



g wniversitat

Angemessenheitspriifung iZm der Geschaftsfiihrerverglitung eines
Gesellschafter-Geschaftsfiuhrers - Nach welchen Kriterien erfolgt die
Angemessenheitspriifung, und wo ist sie festgelegt? (2)

Die Angemessenheit von Geschaftsfihrerbeziigen kann anhand eines
aulleren (Vergleich mit Geschaftsfiihrergehalter von vergleichbaren
Betrieben) und inneren (Vergleich mit Gehaltern von nicht beteiligten
Geschaftsfuhrern bzw. der nachsten Fliihrungsebene)
Betriebsvergleiches beurteilt werden (VWGH 22.9.1999, 96/15/0232,
96/15/0238, 96/15/0239).

Es gibt hierbei keine festen Regeln.

Beurteilungskriterien sind zB Art und Umfang der Tatigkeit,
personliche Qualifikation, Ertragsaussichten des Unternehmens,
Verhaltnis des Geschaftsfliihrergehaltes sowie Art und Hohe der
Verglitungen, die gleichartige Betriebe (gesellschaftsfremden)
Geschaftsfuhrern fur entsprechende Leistungen gewahren.
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Der Gesellschafter gewahrt seiner Gesellschaft ein
Darlehen. Geht das steuerlich?

Bei Kapitalgesellschaften ist dies steuerlich anzuerkennen, wenn die
Darlehensgewahrung einem Fremdvergleich betreffend Sicherheiten,
Verzinsung und Rickzahlung standhalt (umgekehrt konnte z.B.
Gesellschafter auf Verzinsung verzichten, wenn er Darlehen gewahrt =
Nutzungseinlage oder verdeckte Einlage).

Bei Personengesellschaften sind die Zinsen aus der
Darlehensgewahrung steuerlich ein Gewinnanteil (Vorweggewinn),
sofern der Gesellschafter als Privater und nicht im Rahmen seines
Betriebes leistet. Die Leistungsbeziehung ist in diesem Fall als
Entnahme und nicht als Betriebsausgabe zu qualifizieren.
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Bsp zu verdeckte (Gewinn)-Ausschiittungen — siehe
Doralt, Steuerrecht, 2021, Tz 209

Die Gesellschaft verkauft dem Gesellschafter eine Liegenschaft mit einem
Verkehrswert von 200.000 € um nur 100.000 €. Die Gesellschaft hat an den
Gesellschafter um 100.000 € zu billig verkauft.

Die Gesellschaft kauft vom Gesellschafter eine Liegenschaft um 200.000 €,
obwohl sie einen Verkehrswert von nur 100.000 € hat. Die Gesellschaf hat
vom Gesellschafter zu teuer gekauft.

Der Gesellschafter-Geschaftsflihrer erhalt fir seine Geschaftsfiihrung statt
angemessener 4000 € einen Uuberhohten Bezug von 8000 € monatlich.
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Danke flir die Mitarbeit und Aufmerksambkeit

Meine Koordinaten:
Dr. Dr. Marian WAKOUNIG

Mailadresse UNI:
marian.wakounig@univie.ac.at

Uber mich:
https://steuerrecht.univie.ac.at/ueber
-uns/lehrbeauftragte/marian-raimund-

wakounig/
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